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Das Bezirksgericht der Herrschaft Freudenthal
macht bekannt: Es habe über Ansuchen des Tho.
mas Artatsch von Pocpetsä), in d,e executive Feil»
bietung der, dem Johann Drasctler von Mlschouz
gehörigen, gerichtlich auf 9b ft- 5« kr. bewcrtheten
verschiedenen Fahrmssc, als: V '«b. Wägen, Kel-
ten, Hacken :c., ob schuldigen 53 fi. 3o kr. c. 5. c.
gewilliget, und hiezu tie Feildietungs. Tagsatzun«
gen auf den 23, März , dann »5. und 2Z. April
l . I . , allemal Früh ron 9 bis 12 Uhr, im Wohn«
orte des Erecuten mit dem Anhange bestimmt,
daß, wenn die zu veräußernden Effecten bei der
ersten oder zweiten Licitationstagsahung nlcht um
den Schätzungswert!) oder darüber an Mann ge>
bracht werten sollten, solche bei ter dritten auch
unter demselben verlauft werden.

Bezirksgericht Freudenthal am 25. Jänner

>z. 270. (2) I . Nr. 63.
F e i l b i e t u n g s « E d i c t .

Von dem Bezirks» Gerichte Veldes wird hie«
mit bekannt gemacht: Es sey auf Ansuchen des
Anton Dobrauz von Deutschgereuth, wider Franz
Scheest, aus dem nämlichen Dorfe wegen schul»
digen »8o5 fi. M . M . c. «. c.. in die executive
Feilbietung der dem Lehtern gehörigen/ zu
Deutschgereuth, suk haus «Nr. »6, vorkommen»
den, derEammeral- Herrschaft Beldcs, 8ub Urb.
Nr. 909, dienstbaren i j 3 Hübe, sammt dem
in die Execution gezogenen Modilarvermögen, ge«
williget rrorden.

Hiezu werden nun drei Tagfahungen, und
zwar: die erste auf den ^ l . A p r i l , die zweite
auf den 1. M a y , und die dritte auf den
l . I uny d. I , jedesmal Vormittags von 9
bis i2 Uhr in I^oco der i j 3 Hübe mit dem
Beisatze anberaumt, daß, im Falle diese , j 3
Hübe, sammt dem in die Execution gezogenen
Mobilar« Vermögen weder bei der ersten noch
zweiten Tagsayung um oder über den Schähungs«
werth an Mann gebracht werden sollte, selbe
del der dritten Tagsatzung auch unter dem
Schahungswerthe hintangegeben werden würde.
Wozu Kauftustlge zu erscheinen hiemit eingela«
ten werden.

Veldes am 26. Februar ,839.

Z- 27». (2) Nr. ,o43.
F e l l b i e t u n g s , E d i c t .

Von dem Bezirks-Gerichte Senosetfch wird
biemit kund gemacht: Es sei über executives E in .
schreiten des Franz Burger von Adelsbelg, in die
öffentliche Feilbietung der dem Joseph Ieritsch zu
Plerrald, gehörigen Realitäten, als: des Hauses
lammt Wirthfchafts. Gebäuden, An-und Zuge«

hör, 5ud Conscriptions. Nr. 5 i , im gerichtlichen
Echähungswerthe pr. bLo fi., des )lckers und der
Wiese 0ßr2äo poä r ruck^ ln na dlnnglu^,, ,m
Schähungswertde pr. 420 ft., und teS Ackers,
nebst der Wiese VIek, im Eäatzungsrerthe pr.
äio fi., wegen schuldigen 200ft. c. 5. c., gew'lll.
get, und die Vornahme derselben aul den ,5.
Februar, ,5. M ä r z , und ,5. April ittoo, ledes»
mal Vormittags um 9 Uhr im Orte Prewald
mit dem Beisatze bestimmt worden, doh, wenn
diese Realitäten bei der ersten und zweiten Feu«
bietungs'Tagfatzuna nicht um den Scdäht'.ngswelll)
oder darüber an Mann gebracht rrerden sollten,
bei der dritten auch unter demselben hintangege/
ben werden würden. Wozu die Kauftufiigen mit
dem Beisatze eingeladen werden , daß die
Schätzung undLicitationsbedingnisse hieramls tag'
lich eingesehen werden können.

Bezirks« Gericht Senoselsch den 14. Decem«
ber 1L2Z.

A n m e r k u n g . Bei der ersten Feilbietungs»
Tagsahung hat sich kein Kauftustiger ge»
meldet.

Z. 2b3. (2) Nr . 258.
E d i c t .

Von dem Bezirks« Gerichte der Herrschaft
Ponovilsch wird anmit bekannt gemacht: Es wur»
de üder das Ansuchen ter Ursula Roglitsch, Wit«
we und Vormünderinn des Joseph Kovatfch,
Mitvormund der AndreaS Roglitsch'schen Puppil»
len von Strahoule, in die Feilbietung ter dem
löbl. Gute Gallenegg, «ub Urb. Nr. »6, zinsba.
ren,eben dort liegenden halben Verlahhube sammt
Zugebör und emiger Effecten, gewilliget.

Da nun zur Vornahme derselben drey Taa«
fatzungen, nämlich: auf den 26. d . M . , ,6. April
und ?- Mao t . I , jederzeit Vormittags um .0
Uhr die beyden ersten in der hiesigen Amtskanz-
ley, und die letzte in I ^ o der Realität zu
Strahoule, mtt dem Bevfatze bestimmt werden,
daß. Falls M e hude um den Echähungswertd
pr. 5b3 fl. 2o t r . , bey der ersten oder zweyten
Licitation nicht anstebracht werden könnte, sie
bey der drttten auck unter dieser Summe hintan»
gegeben werden würde, werden die Kauflustigen
zur zahlreichen Erscheinung, vorläufig aber zur
Besichtigung der Realität und Gebaute, eingela»
den. Uebrigens werden dem Ersteder dcr Hübe
auch die vorhandenen Fährnisse um die inven.
tarifche Schätzung mit einem'Dnttel Zuschlag
überlassen, und es können die übrigen Licita»
tionsbedingnisse täglich in den vormittägigen
Amtsstunden hier eingesehen werden.

Bezirks. Gericht Ponovitsch am 3. März ,8?o.

37V767"(2> ^ ^ I . Nr. /,92«
E d i c t . . .

Von dem mit Zuschrift des hohen k, r-
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Stadt-und Landrechts von Kram, ääo. 16.
Februar d. I . , Zahl 9 ) 9 , delegirten Bezirks-
gerichte Wipbach wird hlermit öffentlich bekannt
gemacht: Es sey über Einschreiten der Vor-
mundschaft des minderjährigen Maximilian v.
Premerstein, in dle Verpachtung des Gutes
Premerstein zu Wlpbsch gewtlllget, und die
öffentliche Versteigerung desselben für den 3.
Aprtt d. I . , Vormittags uon 9 bis 12 Uhr,
und Nachmittags von 3 bis 6 Uhr, vor diesem
Nlegnten Bezirksgerichte bestimmt worden.

Dieses aus mehreren incorporate« Gül-
len bestehende Out Premerstem liegt m dem an-
genehmen und fruchtbaren Tyale Wipbach,
hat bedeutende Wem- und Getreldzchente,
ein bedeutendes geräumiges und knapp an der
Landstrasse im Markte Wlpbach gelegenes Do -
mlmcalhaus nebst Wirthschafts- Gebäuden ,
so als mehrere Wiesen, Aecker dann Wein-
gründe.

Die Vervachtung dieses Gutes sammt
dazu gehörigen Realitäten, Rechten und Ge-
rechtigkeiten wird für die Dauer von iH Iah5
rcn , nämlich seit Georgi i 8 3 o , bishin i8ä4
S ta t t finden, und der Ausrufsprels a»lf 1000 st.
bestimmt. Der Ersteher wird den Pachtschilling
!n halbjährigen Antlcipat» Raten zu entrich-
ten, und eine bare Eauuon von 1000 f l . M . M .
gegen auf das verpachtete Gut zu intabuliren-
den Pachtcontractes be» Abschluß desselben zu
erlegen haben, die ihm nach geendeter Pach-
tung rückgestellt, mittlerweile aber mit 5 0)0
verzinset wnd.

Wird Ersseher an seinem gemachten An-
bot sogleich gebunden, für die Vormundschaft
aber erst durch die Ratification des Verpach-
tungsprotocolls von Seite der hohen Ober,
Vormundschaftsbehörde dem k. k. krainer'schen
Stadt - und Ländrechte verbindlich.

Hat jeder Mitl icitant vor dem Anfange
der Lunation ein l5cho Vadium zu Handen
der Verpachtungslicitallons - Commission zu
erlegen, welches demsrsteher in dle erste halb-
jährige Pachtung eingerechnet, den übrigen
Mtt l ic i tanttn aber nach geendeter Licttatiyn
rückgestellt wird.

Demnach werden die Pachtlustigen am
obbemeldeten Tage und bestimmten Stunden
dabei zu erscheinen mtt dem Beisätze eingeladen,
daß dle übrigen Bedingnisse nebst dem Pacht-
anschlage täglich Hieramts eingesehen werden
können.

Bezirksgericht Wipbach den 4. März
i83o.

z. Z. 1129. (3) N r . 2090.
Von dem k. k. Bezirksgerichte der Umge-

bungen Laibachs wird hlemit bekannt gemacht:
Es sey über das Gesuch des Urhan Dollenz
von Niederdorf nächst Biaichgratz, in die Aus-
fertigung der Amortisations - Edicte, rück<
sichtlich des auf dcr zu Nlederdorf liegenden,
der Herrschaft Billlchgratz, 8ud Rectifications«
Nr . 34 dienstbaren 1 i j3 Hübe, l^aarw I^o«
eo intabuln'ten, vorgeblich in Verlust gera-
thenen Urtheils, ääo. 2/4. December 1 8 2 1 ,
iingdnlaw 25. Februar 1822, wegen in die
Joseph Dollcnz'sche Verlaßmasse schuldigen
4/3 ft. «. s. c.) gewilligst worden.

Es haben demnach alle Jene, welche auf
dieses Urtheil aus was immer für einem Rechts-
grunde Ansprüche machen zu können vermeinen,
selbe binnen der gesetzlichen Frist von einem
Jahre , sechs Wochen und drey Tagen, vor
diesem k. k. Bezirksgerichte so gewlß anzumel-
den und anhängig zu machen, als im W i -
drigen auf weiter'es Anlangen des Bittstellers
Urban Dollenz, das obgedachte Urtheil, ei-
gentlich das darauf befindliche Grundbuchs-Cer-
tlficat nach Verlauf dieser gesetzlichen Frist
für gctödcet, kraft- und wirkungslos erklart
werden würde. ,

Laibach den 3. September 1829.

Z. 260. (3) N r . 5.
E d i c t .

Von dem vereinten Bezirksgerichte Neu«
deg wird hlemit bekannt gemacht: Es sey auf
Ansuchen des Herrn Johann Roch zu Tref-
fen, als Cefflonär der Frau Iul ianna Peperttsch,
in die executive Versteigerung der , dem
Joseph Ranzer zu Lerchendorf eigenthümlichen,
der löblichen Herrschaft Treffen, «uk Rect.
N r . 12 , i 3 od 14 dienstbaren, wegen aus
dem Vergleiche, ääo. z6. I uny 1 8 2 1 , schul»
digen 23? st. 5 i kr. und Nebenverbindllchkeiten,
nut gerichtlichem Pfandrechte belegten, und
auf 7,6 st. 20 kr. gerichtlich geschätzten
l 3.̂ 4 Hübe sammt Wohn- und Wirthschafts,
gebäuden, gewllliget, und hiezu drey Feilbie-
tungstagsatzungen, nämlich: auf den 2 l . Ap r i l ,
2Z. May und 24. I uny d. I . , jedesmal von
f) bis l 2 Uhr Vormittags, im Orte der R ea«
lität mit dem Anhange anberaumt worden,
daß, wenn diese Realität bei der ersten oder
zweiten Versteigerung um oder über den
Schätzungswerth mcdt angebracht werden könn-
te, diese bei der. dritten Fellbietung auch unter
dem Schätzungswerthe hintangegeben werden
würde.
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Es werden daher die Kaufsliebhaber und
insbesondere der intabulirte Gläubiger, Franz
Surz , zur Verwahrung semer Rechte zur Ll-
citation zu erscheinen, vorgeladen.

Die L'citatlonsbedingnlsse sind bei diesem
Genchte täglich m den Amtsstunden einzu-
sehen.

Vereintes Bezirksgericht Neudeg den 5.
Februar .

3« 242. (3) ^ ^ n8l262.
Feilbietung der Michael Kaukmschen 3l>. Hübe

zu Kraschze. ^
D.e von dem unterfertigten Bezirksgerich-

te durch Edlct vom 29. October v / I . . Zahl
^23o , ausgeschriebene executive FeNwcung der
M.chael Kaukalschen 1)2, „ c ü u . Z ^ Hübe
sammt A n - und Zugehör, dann Fährnissen,
w . rd , nachdem das hohe O b e r l i c h t den
dleßgerichtllchen, vom Executen Michael Kau^
ka recurnrten Fe.lbletungsbesche.d, 6äo 2a"

crete,ää0 8. Jänner d. I . , Z. 1 5 ^ , ^ ^ ,
fiatlgen befunden hat , neuerlich auf den ??
Februar, Zo. März und Zo. April d ^
jedesmal von 9 bis 12 Uhr Vormmags mit
dem vorigen Anhange ausgeschrieben und zu-
gleich bemerkt, daß solche m I^oca der Reali<
tat abgehalten werden wlrd.

Wozu die Kauflustigen mit dem vorigen
Beisatze zu erscheinen htennt eingeladen werden.

Bezirksgericht Egg ob Podpetsch am 25.
Jänner 18Z0.

A n m e r k u n g . Da bei der ersten Feilbie-
tung nur die Fahrn,sse an Mann ge»
bracht waren / so wird zur Veräuße-
rung der mit dem Pfandrechte belegten
Z ^ H u b e , zur zweiten auf den 3o.
März d. I . angeordneten Feilbietung
geschritten.

s- 229. (5) Nr. ^33.
E d i c t .

-X u^." vereinten Bezirks ' Gerichte Neu.
U 5«rn ^ " gemacht: Es sey auf Ansuchen
bückel ^ ^ ^ " - ^ ' p a f f e r von Wein-
duche, als Cesllonar des Jacob Kraischeg, die
ereculive. Versteigerung der dem Franz Waih von
Eello, eigenthümlichen, ter löbl. Grundherlschaft
^udeg , 8ub Urh. Nr. . 2 . , dienstbaren, und auf
^ " , " - M . M . , gerichtlich geschätzten ganzen
«aufrechtö - ^ube sammt Wohn - und Wirth.
Ichaftsgebauden im Dorfe EeNo, pnncw schuldi.
gen ,3? st- c. 5 c., bewilliget, und hiezu drey
Feilhletungs-Tagsatzungen, nämlich: auf den i5.
manner, ig. Februar und 23. März »LZc», jeder,
zelt Borrmttags von 9 bis 12 Uhr mit dem An-
hange beMmmt worden, daß, rvenn bei der er>
ften oser zweiten dieser Versteigerungen gedachte
Realität um den Schätzungswerth 02er darüber

an Mann gebraut werden könnte, diese bei dst
dritten auch unter dem Echätzungswenhe hintan-
gegeben werden würde.

Es werden daher die Kaufsliebhaber hiezu
zu erscheinen vorgeladen.

Vereintes Bezitts > Gericht Neudeg den ^4.
December 1829.

A n m e r k u n g . Zur zweiten Feilbietungs» Tag.
sahuM ist tem Kaustustlger erschienen.

Z. 247. (3) Nr . igo3.
E d i c t .

Von dem vereinten Bezirks« Gerichte M i .
chelstätten zu Krainburg wird hiemit bekannt ge-
macht: Os sey über Ansuchen des helrn v r . Lo»
renz EbeN, als Michael Sallochel'lcher Concurs«
masse« Vertreter, zugleich Verwalter wider Io«
hann 'Zertounig zu MitterveNach, puncw 25i fi.
53 kr. c. 5. c., in die mit dießgenchtlichem Be«
scheide/ 660. ,o. März 1829, Nr . 376, fuspendir«
te erecutive Feilbietung der dem Letztern gehöri.
gen, zu Mittervcllach gelegenen, der Herrschaft
Egg od Kraindurg, sub Urb. Nr. 164 , dienst-
balen, auf 586 ft. 25 kr., geschähten ,^3tl hube^
sammt dem auf 174 ß. 6 kr. betheuerten luncluz
in5ti-uctu3 gewilliget, und deren Vornahme auf
den 26. März , 27. Ap r i l , und 27. May iL3a,
jetesmal Vormittags 9 Uhr im O:te der Reali«
tät mit dem Beisätze anberaumt worden, daß,
wenn besagte Realität und der lun^u8 in5lructu3
weder bei der ersten noch zweiten Feilbietungs-
Tagfatzung um ben Cchähungswerthe oder dar«
über an Mann gebracht werden könnte, solches
bei der dritten auch unter dem Schätzwerthe
hintangegeben werden würde. Wozu die Kauf«
lustigen und insbesonders die Tabularglaubiger
mit dem Beisätze zu erscheinen hiemit eingela-
den werden, daß die dießfälNgen Licitations°Be»
dingnisse täglich in dieser Gerichtslanzley eingese»
hen werden tonnen.

Vereintes Bezirks > Gericht Michelstätten m
Krainburg den 29. December 1L29.

2' 2^6. (3) ^ ^ . 3lr. i6 i5 .
c« ^ d l c t .
Bon dem vereinten Bezirks. Gerichte M ü n .

lendolf wild bekannt gemacht: Es sey über An-
ftlchen des H5mon hlade von Kaplavaß, wider
Thomas Gaspertin, und Helena Künstle Reprä«
fentanten des Anton Kunstl'schen Nachlasses von
Pot to t , wegen mit Urtheil vom 24. September
,626, von dem aus dem Schuldscheine vom 3 /
December i L l i , aushaftenden Eapitale pr. z5a fi.
behaupteten, bis n . I u n y ,826, mit 17ft. rück-
ständigen, und von da fortlaufenden 4 0^0 Zin-
sen sammt Anhang die executive Feilbietung der/
der Herrschaft Eommenda S t . Peter, sub Urb.
Nr. 106 dienstbaren, mir executlvem Pfandrechte
belegten, genchtlich auf :4aä ft. 10 kr. geschätzten,
zum Verlasse des Anton Kunst! gehörigen Hal«
ben Kaufrechtshube zu Pottok, qe'lvlNigt, und zur
Vornahme dieser Fellbietung die Tagsahung auf .
den 25. Februar, 26. Mäcz unb 26. April »83o,
jedesmal zu den gewöhnlichen Amtsstunden in
I.oco Pottot , mit dem Beisahe anberaumt wor«
een, daß diese Realität, wenn sie weder bei oee
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ersten noch zweiten Tagsahung wenigstens um den
gerichtlichen Schähungswerth an Mann gebracht
werden könnte, dei der dritten auch unter dem»
selben zugeschlagen werden würde.

Wovon die intabulirten Gläubiger zur Ver-
wahrung ihrer Rechte durch Rubriken, die Kauf«
lustigen aber mit Edict, mit dem Anhange ver«
siändiget werden, daß die Schätzung und die Li«
citationsbedingnisse, vermöge deren vor andern
jeder Mitbieter ein Vadium pr. 2oo ft. zu Han»
den der Commission bar zu erlegen haben wi rd ,
täglich zu den gewohnlichen Vor . und Nachmittags«
amtSstunden hierorts eingesehen werden können.

Bezirks« Gericht Münkendorf den 20. No«
vember 162g.
Nr. Z94.
A n m e r k u n g . Nachdem bei der ersten Feilbie«

lungs. Tagsaoung Niemand erschienen ist,
so wird zu der zweiten mit dem Anhange
geschritten, ^ h ^^g ursprünglich auf 2oo fl.
fcstgesehte Hadium auf 100 ft. herabgesetzt
worden sey.

Z . 2 6 : . (3) N r . 1066.
Von dem vereinten Bezirksgerichte Neu-

deg wlrd bekannt gemacht: Es sey auf Ansu-
chen des Franz Kamin / gerichtlich aufgestell-
t l n Vormundes und Curators des in der Mm»
derjahrigkeit verstorbenen Joseph Beoene zu
Obertschattesch seel., in die öffentliche Verstei-
gerung der, dem Letztern eigenthümlich gehö'
r igen, zu Odertschattesch liegenden, dem löb-
lichen Gute Kleinlack dienstbaren, und auf
l äo st. <3o kr. gerlchtllch geschätzten Hübe sammt
W o h n - und Wlrthschaftsgebauden, gewilllget

worden.
Zu dieser Versteigerung wird der Tag

auf den 2. April d. I . , Vormittags von 9
bis 12 Nhr im Orte der Realität bestimmt/
jedoch sich hiebei die obervormundschaftliche
Begnehmigung vorbehalten.

Es werden daher alle Jene, welche diese
Realität an sich zu brmgen gedenken, am ob-
beftlmmten Tage und Stunde im Orte der
Realltät zu erscheinen vorgeladen.

Die Versteigerungsbedingmsse können bei
dieser Vormundschaftsbehörde in den gewöhn-
lichen Amlsstunden eingesehen werden.

Vereintes Bezirksgericht Neudeg den 26.
Februar '

E d i c t .
Von dem vereinten Bezirksgerichte Neu-

deg wlrd bekannt gemacht: Es sey auf Ansu-
chen des Paul Btttenscheg von Bittenkall ,
in die Feilbletung des, dem Joseph Hvaltz von
ebenda, gehörigen fahrenden Vermögens, a ls :

1 Paar Ochsen, 1 K u h , 2 Schweine, 1
Fuhrwagen, 6 Merling Weitzen, 2 Merl ing
K o r n , 10 Centner Heu :c. , gewilllget wor-
den.

Hiezu werden drei Feilbietungstagsatzun-
gen,und zwar: auf den 28. Ap r i l , , 7 . May
und i . I u l y d. I . , jedesmal um 9 Uhr Früh
im Orte H>ittenkall mit dem Anhange bestimmt,
daß, wenn diese Fährnisse bei der ersten oder
zweiten Licitation um dle Schätzung oder dar-
über nicht an Mann gebracht werden könnten,
solche bei der dritten auch unter der Schätzung
hintangegeben werden würden.

Vereintes Bezirksgericht Neudeg den 26.
Februar 18Z0.

Z . 256. (3) N r . 122.
E d i c t .

Von dem vereinten Bezirksgerichte Neu-
deg wird bekannt gemacht: Es sep auf Ansu-
chen des Herrn Franz Koroesch, Curator der
minderjährigen Mar ia Grabner zu Neudeg,
in die executive Versteigerung der, dem Jacob
Kolenz zu Bojenusellu gehörigen, wegen schul-
dlgen 90 st. c. ä. c<, mit gerichtlichem Pfand-
rechte belegten, auf i63 st. Zo kr. M . M .
geschätzten Fahrnisse, als: 1 Paar Ochsen,
2 Kühe, 2 Terzen, 10 österr. Eimer W e i n ,
10 Merlmg Weihen, 5 Merling Gersten,
20 Merlmg Halden, gewilliget worden. Zu
dieser Versteigerung werden drey Tagsatzun-
gen, nämlich: am 17. M ä r z , 2. und 16.
Apr»! d. I . jederzett Vormittags von 9 bis
12 Uhr in der Wohnung des Execute« mtt
dem Anhange anberaumt, daß, wenn gedach-
te Fährnisse weder bn der ersten noch zweyten
Versteigerung um oder über den Schätzungs-
werth an Mann gebracht werden könnten,
solche bei der dritten auch unter demselben
hintangegeben werden würden.

Vereintes Bezirksgericht Neudeg den 26.
Februar lL3c>.

Z- 272. (2)

E d t c t.
M i t kommenden Georgi wird das zur

Herrschaft Weißenstein gehörige, in der Stadt
Weirelberg, am sogenannten alten Markt ste-
hende Haus, «üb N r . 1 , sammt Krautgar-
ten und Benützung der dazu gehörigen S ta l -
lungen, auf mehrere Jahre in Pacht gegeben.

Pachtliebhaber haben sich bis Ende dieses
Monates bei dem Verwaltungsamte der Herr-
schaft Weißenstein, zu melden.

Herrschaft Weißenstein den 1. März i g I o .


